
Protokoll zum Treffen im FSP „Transformationsprozesse in Wirtschaft und Gesellschaft“ 

Ort:   HSZG, Görlitzer Campus, Haus GI, Zi. 1.18 

Datum:  21.3.2017 

Zeit:  17.15-18.30 Uhr 

Anwesende:  P. Fuchs, L. Haberland, T. Jährig, M. Hosang, R. Kollmorgen, C. Müller, I. Prosetzky, T. 

Schlüter, K. Treffkorn, M. T. Vogt 

Entschuldigt:  A. Eckhardt, M. Hille, A. Hoff, J. Lässig, F. Maiwald, R. Schmitt 

TOP 1 Begrüßung und Bericht der Sprecher (Kollmorgen/Hosang)  
2 Berichte aus Forschung und Initiativen (alle)  
3 Veranstaltungen 2016/17 (alle) 
4 Vorschlag für Methoden-Veranstaltung (Kollmorgen) 
5 Öffentlichkeitsarbeit des FSP (Müller)  
6 Verschiedenes  
7 Termine 

 

Ad 1  Begrüßung und Bericht der Sprecher 

R. Kollmorgen 

 Treffen v.a. als Austauschplattform, daher Überleitung zu Punkt 2 

Ad 2  Berichte aus Forschung und Initiativen 

M. Hosang  

 neu entstehendes Netzwerk „Kiwi-Lab“ als Verbindung von Regionalentwicklung und 

Kreativitätsforschung 

o mit 3 Standorten: Görlitz (RABRYKA), Pommritz (LebensGut) und Ebersbach-Neugersdorf 

(Bündnis Oberlausitz) 

o Unterstützung auch von politischer Seite seitens MdL Meyer und Frau Zettwitz, 

Dezernentin des Landkreises Görlitz 

R. Kollmorgen  

 EU-Projekt in Kooperation mit IÖR (Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung) und IZS 

(Interdisziplinäres Zentrum für ökologischen und revitalisierenden Stadtumbau) in Vorbereitung 

o  Forschungsgegenstand sind die Entwicklung von Regionen und Mittelstädten, auch in 

Richtung Ostmitteleuropa 

 Stellung des Forschungsschwerpunktes an der Hochschule verstärken: Verwendung der sog. 

Bafög-Mittel bis 2020; ab 2018 Mittel für Promovenden (2 x 0,5 VZÄ pro FSP) 

o Vorschläge bei R. Kollmorgen eingeben 

 gleichzeitig Stärkung der Institute durch Einrichtung mehrerer Stellen für die Geschäftsleitung 

 Öffentlichkeitsarbeit 

o Internetseite wird durch Frau Müller gepflegt 

o Eigener Vorschlag: Publikationsforum für Beiträge aus dem FSP entwickeln (Open Access, 

Graue Literatur) 



Im Anschluss findet eine kurze Vorstellungsrunde statt, da Frau Vertretungsprofessorin Petra Fuchs, 

noch nicht mit allen Anwesenden vertraut ist und auch sie bei den Mitgliedern aus den anderen 

Fakultäten noch nicht bekannt ist. 

K. Treffkorn und R. Kollmorgen 

 Projekt zur Evaluation von Musikschulen 

 Projekt über soziale Innovationen abgeschlossen 

 Abschluss-Broschüre zum Projekt „Verbleibchancen“ in Vorbereitung 

o Pressegespräch am 23.3. 

o Fortsetzungswahrscheinlichkeiten für 2017 sehen sehr gut aus 

M. T. Vogt 

 Kulturaffinität bei sächsischen Studierenden/Dozenten 

o Projekt mit T. Jährig 

o Mittelsuche beim SMWK 

 „Kultur und Demenz“-Veröffentlichung gerade raus 

o für Demente und für Angehörige 

o Kultur als salutogenes Mittel 

o Langzeit-Großstudie in Zusammenarbeit mit klinischer Psychiatrie und VHS-Verband in 

Vorbereitung 

o Studie zur Enkulturation mit Migranten  Buch: „Ankommen in der deutschen 

Lebenswelt“ in Zusammenarbeit mit Mitarbeitern des Lehrstuhls für Politische Systeme 

(TU Dresden) 

 Forschungsverbund mit mehreren sächsischen Hochschul-Einrichtungen soll 

Handbuch für Akteure der kommunalen Ebene erarbeiten 

I. Prosetzky 

 Drittmittel-Zusage für Gruppe Students for Exchange (Kooperation mit Universität in Hlukiv) 

 Forschung zum Williams-Beuren-Syndrom mit Doktorantin in Bremen 

o Anschubfinanzierung in Vorbereitung 

M. T. Vogt 

 Betreuung einer Dissertation eines Studenten aus der Elfenbeinküste an der Universität 

Frankfurt/Main 

o Thema: Entstehung einer eigenen Jugendsprache in Gefängnissen des Landes 

 Betreuung der Dissertation von Adrien Houguet an der TU Chemnitz 

o Thema: Softpower für westliche Kulturorganisationen in russischen Gebieten 

Ad 3  Veranstaltungen 

T. Schlüter 

 Vorschlag für eine Speed-Dating-Veranstaltung für unbegleitete minderjährige Asylsuchende für 

Lehrstellen 

o Im Charakter einer Kooperationsbörse mit Impuls-Vortrag zum Thema 

o evtl. in Kooperation mit IHK und Kreishandwerkerschaft 

o genauer Termin noch unklar, möglichst vor September 

o gegenseitige Vernetzung mit anderen Vorhaben und Initiativen 



R. Kollmorgen 

 Fördermittelbescheid für KIB für Veranstaltung zum Thema Beratung 

o Durchführung im Oktober 

o evtl. in Panels gestalten 

M. T. Vogt 

 Ost-West-Kolleg: nächsten Donnerstag mit einem Beitrag des ungarischen Botschafters 

o Zum Abschluss (am 16.6.) Symposium „Was ist Urbanität?“ 

o Kunstfest auch auf den 16.6. gelegt 

 Novembertagung „Interkulturalität“ 

o Terminfestlegung (gemeinsam während des Treffens) auf den 17.11.  

o Finanzierung bei L. Haberland beantragt 

o Gerüst für Programm „Gesellschaftlicher Zusammenhalt und interkulturelle Integration“ 

Ad 4  Vorschlag für Methoden-Veranstaltung 

R. Kollmorgen 

 Konzept für Methodenworkshop verschickt 

 in der Gruppe Diskussion, ob durchzuführen als ein- oder als zweitägige Veranstaltung 

 Problematik durch Gleichzeitigkeit der Panels 

 Vorträge evtl. gebündelt für alle Teilnehmer/innen des Workshops mit anschließenden 

Arbeitsgruppen 

 Terminzeitraum noch unklar 

M. T. Vogt 

 Vorschlag für entsprechende Doodle-Umfrage 

R. Kollmorgen 

 Überlegungen für Open Access Forum als Publikationsmöglichkeit des FSP 

o für discussion papers, graue Literatur 

M. T. Vogt 

o DOI-Nr. nicht vergessen 

Ad 5. Öffentlichkeitsarbeit 

Entfällt 

Ad 6. Verschiedenes 

Entfällt 

Ad 7. Termine 

R. Kollmorgen  

 Terminvorschlag für nächstes Treffen wird nachgereicht 

Protokollantin: C. Müller 

Kontrolle: R. Kollmorgen, M. Hosang 


